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Energie/Reaktorsicherheit 
 
Heiner Garg: Sachliche Information über die Vorfälle 
in Brunsbüttel und Krümmel notwendig 
 
Der stellvertretende Vorsitzende der FDP-Fraktion im Schleswig-
Holsteinischen Landtag, Dr. Heiner Garg, hat heute für die Sitzung des 
Sozialausschusses am 5. Juli 2007 einen Bericht der für Reaktorsicherheit 
zuständigen Ministerin über die Vorfälle in den AKW Brunsbüttel und 
Krümmel am 28. Juni 2007 beantragt. 
 
„Ich habe diesen Tagesordnungspunkt für die Sozialausschusssitzung 
beantragt, um der Ministerin die Gelegenheit zu geben, in einer sachlichen 
Atmosphäre über die Vorfälle in den AKW Brunsbüttel und Krümmel im 
Ausschuss berichten zu können.  
 
Da von den Vorfällen nicht nur Schleswig-Holstein, sondern anscheinend 
auch Hamburg betroffen war, soll auch über Konsequenzen für die 
Stromversorgung in beiden Ländern berichtet werden“, so Garg 
abschließend. 
 
 
Anlage: 
 
Schreiben an die Vorsitzende des Sozialausschusses des Schleswig-
Holsteinischen Landtages 
 

FDP Landtagsfraktion Schleswig-Holstein 

 
 
Wolfgang Kubicki, MdL 
Vorsitzender 

Dr. Heiner Garg, MdL 
Stellvertretender Vorsitzender 

Dr. Ekkehard Klug, MdL 
Parlamentarischer Geschäftsführer 

Günther Hildebrand, MdL 

 



FDP Landtagsfraktion Schleswig-Holstein

Vorsitzende
des Sozialausschusses des Schleswig-
Holsteinischen Landtages
Frau Siegrid Tenor-Alschausky, MdL

- im Hause -

Sitzung des Sozialausschusses am 0S. Juli 2007

vorfälle in den AKW Brunsbüttel und Krümmel am 28.06.2007

- Enryeiterung der Tagesordnung -

Sehr geehrte Frau Vorsitzende,

für die FDP-Fraktion beantrage ich, auf der nächsten ordenttichen
Sitzung des Sozialausschusses am 05. Juli 2007 o.g. Thema zu
behandeln.

Dabei möge die für Reaktorsicherheit zuständige Ministerin für
Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren über die
Vorfälle in den AKW Brunsbüttel und Krümel am 28.06.2007 und
über die Konsequenzen für die Stromversorgung in Schleswig-
Holstein berichten.

Mit freundlichen Grü ßen

Dr. Heiner Garg, MdL
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